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Inzwischen hat unser künftiges Glasfasernetz mit 

dem neuen Logo auch schon ein „Gesicht“ und den 

passenden Namen bekommen. Bei unserer öffentli-

chen Informationsveranstaltung am 31. Jänner ha-

ben wir interessierte Gemeindebürger/innen über 

das Projekt informiert. Bürgermeister Josef Kahn 

begrüßte die Anwesenden und sprach die einleiten-

den Worte. Von meiner Seite gab es Informationen 

zur Entwicklung des Projektes und zum derzeitigen 

Stand. Die genauen Details zum Projekt wurden von 

unserem Experten, dem Breitbandbeauftragten der 

Gemeinde, Herrn Arno Abler (CommunalConnect 

Network) präsentiert. Im Anschluss war auch noch 

Zeit, um auf einige Fragen der Anwesenden einzu-

gehen.

Mit dem Breitbandausbau setzen wir ein zukunfts-

weisendes Projekt für Generationen um. Es ist wahr-

scheinlich das wichtigste Infrastrukturprojekt un-

serer Zeit. Schon im Jahr 1984 hat Jakob Nielsen 

(dänischer Schriftsteller und IT-Spezialist) mit der 

These – dem sogenannten Nielsen Gesetz – aufhor-

chen lassen, welche besagt, dass der Bandbreiten-

bedarf pro Jahr um 50% zunehmen wird… Er sollte 

recht behalten, bis heute! 
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Der Eintritt ins digitale Zeitalter ist längst vollzogen 

und so ist es eine Realität, dass es bereits jetzt in 

vielen Bereichen kaum mehr ohne eine leistungs-

fähige Internetverbindung geht. Dies wird sich in der 

Zukunft noch verstärken. Es geht hier ganz klar um 

Chancengleichheit zwischen ländlichem Raum und 

urbanen Gebieten. Um Standortsicherung für unsere 

Betriebe und für den Tourismus, Absicherung von 

Arbeitsplätzen in unserer Gemeinde, aber auch um 

Wertsicherung unserer Immobilien.

Es gab in der Menschheitsgeschichte immer wieder 

Entwicklungen und technische Errungenschaften, 

welche die Gesellschaft positiv und nachhaltig ver-

ändert haben. Deshalb soll man den digitalen Fort-

schritt nicht als Bedrohung, sondern vielmehr als 

Chance wahrnehmen. Der digitale Fortschritt wird 

uns viele Erleichterungen bringen. Ein Stichwort 

dazu lautet eGovernment, was einen Schwerpunkt im 

Programm unserer neuen Bundesregierung darstellt 

und uns künftig einiges an Behördenwegen ersparen 

wird.

Im Gemeindeamt liegen entsprechende Infobro-

schüren und Absichtserklärungen auf – mit dem 

Ausfüllen kann man sein Interesse bekunden und 

wird dann periodisch mittels Newsletter über den 

aktuellen Projektfortschritt informiert. Es ist aber 

auch möglich, schon jetzt seinen Hausanschluss zu 

bestellen. Weitere Informationen folgen in Kürze auf 

www.itternet.at

Vizebürgermeister

Roman Thaler

Obmann Steuerungsausschuss

Itternet - Breitbandausbau

Jetzt

geförderten

Anschluss

sichern!
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Liebe Ittererinnen,

liebe Itterer,

für das Jahr 2018 ist in der Gemein-
de Itter wieder vieles geplant. Einige 
Baustellen und damit auch verbun-
dene Schwierigkeiten sind wieder zu 
meistern. Aber mit dem nötigen Ver-

Seit vielen 
Jahren wird 
in unserer 
G e m e i n d e 
über die Zu-
kunft und 
den Erhalt 
der or ts-
nahen Mau-

rer- und Mittererwies-Lifte ge-
sprochen und diskutiert. In einem 
Punkt sind wir uns jedoch alle einig 
- der Großteil von uns verbindet 
die ersten Schwünge mit diesen 
Schleppliften.

Übrig davon ist noch der in die 
Jahre gekommene Mitterer-
wies-Lift. Seitens der Berg-
bahn wurde der Betrieb bei ei-
ner sinnvollen Erneuerung des 
Mittererwies Liftes zugesagt. 

ständnis von allen Seiten sind diese 
Herausforderungen zu schaffen.

Eine moderne Breitbandversorgung 
sowie eine dem Stand der Technik 
entsprechende Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung fordern 
unser Gemeindebudget sehr, sind 
jedoch machbar.

Die allgemeine Erwartungshaltung 
und die rechtlichen Vorgaben für 
eine Gemeinde sind sehr hoch, des-
wegen wird der finanzielle Spiel-
raum auch immer kleiner!

Gerade aus dieser Sichtweise sind 
alle Entscheidungen gut zu überle-
gen und speziell in wirtschaftlicher 
Hinsicht zu hinterfragen. Sehr gerne 
würde auch ich einzelne Wünsche 
erfüllen. Ich sehe aber meine Arbeit 
für alle Menschen gleich und ver-

Finanziell mitbeteiligt an unserem 
Kleinstskigebiet sind neben der Ge-
meinde Itter der Tourismusverband 
und die Bergbahn Hopfgarten- 
Itter. Die Gemeinde Itter hat bereits 
eine Rücklage von € 424.400,00 
angespart, welche zweckgebunden 
auf ihre Verwendung wartet. Viele 
Meinungen und gefährliches Halb-
wissen über den Erhalt der Win-
teranlage in unserem Dorf gehen 
um. Vor allem die Tatsache, dass 
die derzeit ungenützte Rücklage für 
die Gemeinde beträchtliches totes 
Kapital darstellt, ist für uns der An-
stoß, hier endlich zu handeln und 
schlussendlich auch im Sinne der 
Itterer zu entscheiden. 

Für die Liste AAWT ist eine In-
vestitionszusage zu diesem Projekt 
erst sinnvoll, wenn die wesentlichen 

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Itter, 6305 Itter, Dorfplatz 1, Redaktion: Obfrau Marion Hölzl, Stefan Fuchs, Josef Kahn, Christoph 
Produktion: Copyright: Alle Rechte, Texte, Fotos ohne 

Wer einen Beitrag für die nächste Ausgabe ( Juni 2018) hat, wendet sich bitte bis spätestens 9. Mai 2018 an ein Mitglied der Redaktion.

suche, die verfügbaren Mittel sinn-
voll und im Interesse der Allgemein-
heit einzusetzen.

Als weiteren Punkt möchte ich mich 
bei den Vereinsverantwortlichen in 
der Gemeinde Itter bedanken. Es 
gibt immer wieder Menschen, die 
sehr viel ehrenamtliche Zeit der 
Allgemeinheit zur Verfügung stellen 
und Verantwortung übernehmen. All 
diese Menschen leisten einen sehr 
wertvollen Beitrag und erhalten da-
durch eine bunte Vielfalt in unserer 
Gemeinde. Von den kleinen Kindern 
bis zu den älteren Mitbürgern ist ein 
jeder wichtig für unsere Vereine.

Mit den besten Wünschen für das 
anstehende Frühjahr,

euer Bürgermeister
Josef Kahn

Voraussetzungen für einen in Zu-
kunft sicheren Betrieb gegeben sind. 
Eine leistungsstarke Beschneiungs-
anlage, welche eine geschlossene 
Schneedecke auf den Hauptpisten 
sicherstellt, eine Ski-in Verbindung 
ins Dorf sowie eine Lösung für das 
Trennen von Straßen und Pisten-
verkehr und Betreibergarantien von 
Bergbahn und Gastronomie sind 
nur ein Ausschnitt aus dem Kata-
log an abzuarbeitenden Punkten, 
bevor eine sinnvolle Entscheidung 
möglich ist.

Wir stehen für vorausschauende 
und zukunftsorientierte Projekte, 
sachlich ausgearbeitet und fak-
tenbasiert entschieden. Genauso 
werden wir dieses Thema auch 
angehen.

Harald Ager

Skilift Itter
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den-Stellvertreter einhellig gewählt. 
Der Ausschuss beschloss sodann ein-
hellig, dem Gemeinderat die ausgear-
beitete Geschäftsordnung mit einer 
auftragsbezogenen Höchstgrenze in 
Höhe von € 25.000,00 zur Beschluss-
fassung vorzulegen. Beides wurde ein-
stimmig beschlossen.

Auszug aus der Niederschrift über 
die 16. Gemeinderatssitzung vom 
18.12.2017 um 20.00 Uhr

Beratung und Beschlussfassung 

über die Festsetzung des 

Haushaltsplanes für das Jahr 

2018 

Der Vorsitzende führt aus, dass der 
Voranschlag 2018 zeitgerecht erstellt 
wurde und in der Zeit vom 02.12.2017 
durch zwei Wochen hindurch bis ein-
schließlich 18.12.2017 im Gemeinde-
amt zur öffentlichen Einsicht auflag. 
Einwendungen wurden keine einge-
bracht. 

Für die Finanzierung des außerordent-
lichen Projektes KA „Obere Nasen-
siedlung, Dörfl, Am Grünholzbach“ 
soll ein WLF-Darlehen in Höhe von 
€ 75.000,00 aufgenommen werden. 
Für das Projekt „FTTB Breitbandver-
sorgung Itternet“ ist eine Darlehens-
aufnahme in Höhe von € 400.000,00 

A l l e  Pro t o k o l l e  d e r  G e m e i n d e r a t s s i t z u n g e n  f i n d e n  S ie
auf  unserer  Homepage: www.itter.t irol .gv.at

Auszug aus der Niederschrift über 
die 15. Gemeinderatssitzung vom 
20.11.2017 um 20.00 Uhr

Subventionsansuchen

der Sport- und Kulturvereine

für das Jahr 2018 

Der Vorsitzende bittet GR Hölzl 
Marion, Obfrau des Ausschusses für 
„Dorfgestaltung-KulturSport“, über 
die abgehaltene Ausschusssitzung vom 
16.11.2017 zu berichten. Die Obfrau 
trägt dem GR den ausgearbeiteten 
Vorschlag zur Vergabe der Subventi-
onen vor: 
LG Decker .......................€ 1.700,00 
Tennisclub ........................€ 1.000,00
Schiclub ............................€ 1.500,00 
Schiclub Itter
Sonderförderung ...............€   500,00 
Fußballclub .......................€   600,00
Musikkapelle ....................€ 6.000,00
SoAlTeBa .........................€   500,00
Kirchenchor ......................€ 1.600,00
Turmwind .........................€ 1.200,00
Turmwind –
Sommerakademie .............€   300,00 
Kameradschaft ..................€ 1.000,00
Obst- und
Gartenbauverein ............... €   750,00
Die Gemeinderäte sind einstimmig 
der Ansicht, dass der vorgestellte Vor-
schlag zur Förderauszahlung gerecht-
fertigt sei und stimmen dem Antrag 
einheitlich zu.

Beschluss der Geschäftsordnung 

des Breitbandausschusses für das 

„Bürgernetz Itter“ 

Bei der am 14.11.2017 abgehaltenen 
konstituierenden Sitzung zur Bestä-
tigung des projektbezogenen Aus-
schusses für das Bürgernetz Itter wur-
den folgende Gemeinderäte in diesen 

Mitglied. Aus diesem Ausschuss wur-
de auf Vorschlag VBM Thaler Roman 
zum Ausschussvorsitzenden und BM 
Kahn Josef zum Ausschussvorsitzen-

budgetiert. Die Gemeinderäte stim-
men schließlich einhellig dem erstell-
ten Haushaltsplan und dem mittelfri-
stigen Finanzplan für das Jahr 2018 zu.

Aufstockung

Rücklage Seniorenzentrum 

Zu diesem Tagesordnungspunkt 
schlägt der Vorsitzende vor, dass die 
derzeitige Rücklage in Höhe von 
€ 157.121,45 um € 80.000,00 aufge-
stockt werden soll. Es werden in den 
nächsten Jahren hohe Kosten durch 
den Neubau des gemeinsamen Sozi-
alzentrums Hopfgarten/Itter anfallen, 
sodass eine Erhöhung der Rücklage 
um € 80.000,00, wie im Budget 2017 
vorgesehen, eine finanzielle Erleichte-
rung für die Zukunft darstellen würde. 
GV Thaler Roman würde es für sinn-
voller empfinden, eine Aufstockung in 
Höhe von € 60.000,-- vorzunehmen 
und die restlichen € 20.000,00 für 
geplante Bauvorhaben zu verwenden. 
Nach kurzem Meinungsaustausch bit-
tet der Vorsitzenden den Gemeinderat 
um Abstimmung durch Handzeichen 
zur „Aufstockung der Rücklage für das 
Sozialzentrum Hopfgarten/Itter“ um 
€ 60.000,00. 

Beschlussfassung: 12 JA-Stimmen 
1 NEIN-Stimme durch GR Astner 
Reinhard

Der ordentliche Haushalt weist
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von  .............................. € 2.863.700,00 
und der außerordentliche Haushalt
Einnahmen und Ausgaben von  ......................................€ 1.103.000,00 auf. 
Die Gesamtsumme des Voranschlages beträgt somit:  ....... € 3.966.700,00 

Im außerordentlichen Haushalt sind für das Jahr 2018
vier Projekte vorgesehen: 
WVA Dörfl/Obere Nasensiedlung/Schwendter Weg  .......... €   103.000,00 
KA Obere Nasensiedlung/Dörfl; Am Grünholzbach  ........... €   280.000,00 
Seniorenzentrum Hopfgarten-Itter  ...................................... €   200.000,00 
FTTB Breitbandversorgung Itternet .................................... €   520.000,00
Gesamt:  ........................................................................ € 1.103.000,00 
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Liebe
Itterer Vereine!

Nützt die Gelegenheit

und informiert die Bürger von

eurer Veranstaltung über die

Homepage!

www.itter.tirol.gv.at

Wir begrüßen unsere 

neuen Erdenbürger

Verena Schipflinger –
Jänner 2018

V S h fl

Andreas Josef Gastl –
Februar 2018

A d J f G l

Simon Pancheri –
Februar 2018

S P h

Neues vom Audit
familienfreundlichegemeinde
Der Fragebogen

Wie schon in der Dezember-Ausgabe 
unseres Gemeindeblattes berichtet, ha-
ben wir mit dem Audit zur familien-
freundlichengemeinde gestartet. Diese 
Initiative hat das Ziel, unser Itter für 
alle Altersgruppen attraktiver bzw. 
„freundlicher“ zu gestalten. Jeder von 
uns gehört zu einer Familie und sollte 
sich somit auch von dieser Aktion an-
gesprochen fühlen. 

Apropos Aktion: Jetzt ist es Zeit für 
euch in Aktion zu treten. Jeder, der 
schreiben kann, darf bzw. soll den 
Fragebogen, den wir Mitte Jänner per 
Postwurfsendung ausgeschickt haben, 
ausfüllen. Das bedeutet, pro Haushalt 
sollen mehrere Fragebögen ausgefüllt 
werden, denn schlussendlich haben 
Mann und Frau oder Kind doch oft 
verschiedene Vorstellungen. Jetzt ist es 
Zeit, die eigene Meinung, Wünsche, 
Anregungen, Beschwerden oder Lob 
loszuwerden.

Fragebögen bekommt man...

... beim Gemeindeamt und 
im Dorfladl 

... auf der Homepage der Gemeinde 
Itter www.itter.tirol.gv.at 
zum Download 

... zum einfachen online Ausfüllen 
am Handy oder PC unter 
http://itter.gemeinde21.org

Wie wir den bisher eingelangten 
Fragebögen entnehmen konnten, ist 
derzeit das Spitzenthema „öffent-
liche Verkehrsmittel“, insbesondere 
die Busverbindung nach Hopfgarten. 
Aber auch der Skilift, das Schwimm-
bad, Wohnen für Junge, die Schnee-
räumung, der Spielplatz, die Ferien-

betreuung, Einkehrmöglichkeiten am 
Sonntag und vieles mehr. 

Was bewegt euch, welche Themen 
sind euch wichtig? Lasst es uns wis-
sen, versäumt nicht diese Chance, euch 
einzubringen, eure Meinung zu sagen, 
werdet Teil der Bewegung, die Itter 
„freundlicher“ macht. 

Am 15. März endet die Abgabefrist 
für den Fragebogen zur familienfreund-
lichengemeinde und für uns beginnt die 
detaillierte Auswertungsphase. Ist der 
Fragebogen ausgewertet, finden wir 
uns in der im Herbst kreierten Pro-
jektgruppe wieder zusammen und 
erarbeiten aus den Wünschen und 
Anregungen aller Ittererinnen und 
Itterer die Maßnahmenvorschläge 
zur familienfreundlichengemeinde für 
den Gemeinderat.

Das Wort „Audit“ kommt vom latei-
nischen „audire“ was soviel wie hinhö-
ren bedeutet. Also sprecht mit euren 
Familien, mit euren Nachbarn... füllt 
den Fragebogen aus uns lasst uns bei 
jedem von euch „hinhören“ - gemein-
sam für eine familienfreundlichegemein-
de.

Als Auditbeauftragte
Barbara Ager
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Den 75. Geburtstag
nahm Bürgermeister Josef Kahn
zum Anlass und lud alle Itterer

Gemeindebürger, die im Jahr 2017 
dieses Jubiläum feiern konnten,

zu einem gemütlichen Nachmittagskaffee.
Eine kleine, aber feine Runde

traf sich beim „Gasthof Rössl“ und stieß
gemeinsam auf diesen Ehrentag an.

Auch das Redaktionsteam schließt sich 
den Glückwünschen an.

Alles Gute zum 75. Geburtstag

Vertreter der Gemeinde, der Pfarrgemeinde und der Senioren überbrachten den Jubilaren
Sebastian Kolland, Ursula Smolarski und Martin Strasser jeweils zum 80. Geburtstag, Katharina und Matthäus Riedmann 

sowie Johann Ager zum 85. Geburtstag und Johanna Akselrad zum 90. Geburtstag herzlichste Glückwünsche. 

Das Redaktionsteam schließt sich diesen Geburtstagsgratulationen an
und wünscht noch viele Jahre in bester Gesundheit!

Johann Ager, Jänner (85)J h A Jä (85)

Katharina Riedmann, Dezember (85)

Matthäus Riedmann, Jänner (85)M tthä Ri d Jä (85)

Martin Strasser, Jänner (80)M ti St Jä (80)

Geburtstagsglückwünsche
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Auch heuer findet wieder die
Erlebnissportwoche in Itter statt. 

Termin:

20. bis 24. August 2018

Dauer:

Montag bis Freitag von 9.00 bis 
17.00 Uhr (Freitag bis 15.00 Uhr)

Zielgruppe:

Mädchen und Burschen
von 6 bis 14 Jahren

Nähere Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Itter: 
http://www.itter.tirol.gv.at

Erlebnissportwoche

Unter der neuen Leitung von Julia 
Lindner finden heuer wieder die

SPIEL - MIT - MIR -
WOCHEN

für Kinder von 3 bis 14 Jahren mit 
Hauptwohnsitz in Hopfgarten i. Bt. 
und Itter statt.

Termin:

09. bis 13. Juli, 16. bis 20. Juli
und 23. bis 27. Juli 2018
(Montag bis Freitag
von 8.00 bis 17.00 Uhr)

Anmeldung:

Die Anmeldeformulare sind bis spä-
testens Freitag, 04. Mai 2018 im Büro 
des Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter abzugeben.

Die Anmeldeformulare werden in 
Schulen und Kindergärten Ende April 
ausgeteilt, sind im Büro des Sozial-
sprengels (MO, MI, FR von 9 bis 11 
Uhr) erhältlich und können von un-
serer Homepage (www.sgshopfgarten-
itter.at) heruntergeladen werden.

Aus organisatorischen Gründen ist 
es erforderlich die Anmeldung frist-
gerecht abzugeben. Sollte das nicht 
möglich sein, wird ein Aufschlag von 
€ 10,-- pro Woche und pro Kind ein-
gehoben.

Kosten:

Betreuung inkl. Mittagessen und Jause 
pro Kind und Woche € 80,--, für jedes 
weitere Kind € 65,--. Der Betrag ist bei 
der Anmeldung zu bezahlen.

Wir möchten mit diesem Ferienan-
gebot speziell berufstätige Eltern und 
Alleinerzieher entlasten.
Es wird besonders Wert darauf gelegt, 
dass die Kinder ihre Ferien aktiv mit-
gestalten.

Für diese Ferienaktion suchen wir noch 
Betreuer/innen (ab 18 Jahren) mit oder 
in pädagogischer Ausbildung. Wer Lust 
hat, Kinder bei Spiel, Spaß, Basteln 
und Wanderungen zu betreuen, sen-
det ein kurzes Bewerbungsschreiben 
an Julia Lindner (julia_lindner@ 
hotmail.com).

Information zum 
Pflegebettenverleih

Seit 01.01.2018 werden vom SGS 
keine Pflegebetten mehr neu ver-
liehen. Dies übernimmt die Firma 
„Meine Pflege“ aus Fieberbrunn 
Tel. 05354/52292. Bei den derzei-
tig verliehenen Pflegebetten bleibt 
alles unverändert.

Für Mitglieder des Sozial- und 
Gesundheitssprengel Hopfgarten/
Itter übernimmt der Sozial- und 
Gesundheitssprengel Hopfgar-
ten/Itter einmalig die Pflegebett-
Transportkosten der Firma „Meine 
Pflege“ in Höhe von € 25,00. Dies 
wird direkt mit dem SGS Hopf-
garten/Itter abgerechnet.

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter
Tel. (05335) 4171
sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at
www.sgshopfgartenitter.at

Sozial- und Gesundheitssprengel
Hopfgarten/Itter
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NOTARSPRECHSTUNDE

Am Dienstag, dem 14. März 2018, 
findet von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Sitzungszimmer eine Sprechstun-
de mit Herrn Notar Dr. Franz Stras-
ser statt. Der Notar steht für kosten-
lose Rechtsberatung zur Verfügung. 
Voranmeldung im Gemeindeamt 
(Tel. 05335-3590) erforderlich.
Der Termin für die nächste Sprech-
stunde wird in der nächsten Aus-
gabe des Gemeindeblattes bekannt-
gegeben.

Kontaktadresse: Dr. Franz Strasser, 
Brixentaler Straße 2b, Hopfgarten, 
Tel.: (05335) 36 66, e-Mail: strasser@
notar.at

KINDERGARTEN-
EINSCHREIBUNG

Die Kindergarteneinschreibung 
findet am

Dienstag, den 6. März 2018
in der Zeit

von 13:30 bis 16:00 Uhr
im Kindergarten statt.

Dazu ergeht eine persönliche 
Einladung.

Seit Herbst 2010 gilt der 
verpflichtende

Kindergartenbesuch für 
5-jährige.

Die Besuchspflicht betrifft
alle Kinder, die am 31. August vor 

Beginn des Kindergartenjahres 
ihr fünftes Lebensjahr vollendet 

haben und im Folgejahr
schulpflichtig werden.

Die Besuchspflicht besteht im 
Ausmaß von 20 Stunden

an mindestens vier Werktagen
pro Woche.

Ausgenommen sind die
kindergartenfreien Tage und 

Ferien.

Festgeschrieben ist diese Regelung
im § 26 des Tiroler Kinderbildungs- 

und Kinderbetreuungsgesetzes.

Gemeinde Itter
Bezirk Kitzbühel

A-6305 Itter

Dorfplatz 1

STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Gemeinde Itter gelangen für die Unterstützung der Kindergartengruppen 

im Kindergarten Itter ab September 2018 zwei Stellen als

KINDERGARTEN-ASSISTENZKRAFT
mit einem Beschäftigungsausmaß von 23 und 25 Wochenstunden zur Ausschrei-

bung. Die Einstufung erfolgt nach den Bestimmungen des Gemeinde-Vertrags-

bedienstetengesetzes 2012 – G-VGB 2012, LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils 

geltenden Fassung, Entlohnungsgruppe Ak.

Das Mindestentgelt beträgt monatlich ca. € 950,00 brutto. Es wird darauf hinge-

wiesen, dass sich das angeführte Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vor-

schriften ggf. durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöht.

Anstellungsvoraussetzungen:

 

der Ausbildung innerhalb von 3 Jahren

Wenn Sie sich für diese herausfordernde Position in einem aufgeschlossenen Team 

interessieren, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 

bis zum 16. März 2018 an: Gemeinde Itter, Dorfplatz 1, 6305 Itter.

Weiters gelangt für die Betreuung einer Kindergartengruppe im Kindergarten 

Itter ab September 2018 eine Stelle als

KINDERGARTENPÄDAGOGIN/-E
mit einem Beschäftigungsausmaß von voraussichtlich 32 Wochenstunden, das sind 

80 % der Vollbeschäftigung, zur Ausschreibung. Die Einstufung erfolgt nach den 

Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 – G-VGB 2012, 

LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils geltenden Fassung, Entlohnungsgruppe ki2 

(mit Ferienanspruch).

Das Mindestentgelt beträgt bei einer voraussichtlichen 80%igen Einstufung mo-

natlich € 1.734,00 brutto. Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte 

Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften ggf. durch anrechenbare 

Vordienstzeiten erhöht.

Anstellungsvoraussetzungen:

 

mit Kindern, Eltern und Mitarbeitern

Wenn Sie sich für diese herausfordernde Position in einem aufgeschlossenen Team 

interessieren, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 16. März 

2018 an: Gemeinde Itter, Dorfplatz 1, 6305 Itter.

Der Bürgermeister:

Kahn Josef



8

Gemeinde Blatt
ITTERER

VOM SEKRETARIAT

Neben einem kurzen Rückblick wer-
den bei der heurigen Forsttagsatzung 
die Themenschwerpunkte „Käferbe-
fall was nun“, der „Einheitswert und 
seine Auswirkungen“ sowie „Eigen-
tumswechsel – was gibt es zu berück-
sichtigen“ behandelt. Zudem dürfen 
wir über eine im heurigen Jahr laufen-
de „Aktion betreffend Schließsysteme 
bei Weganlagen“ informieren.

Käferbefall erkennen –
Auswirkungen verstehen –
Maßnahmen setzen 
Die in den vergangenen Jahren herr-
schenden Stürme und Schneesitu-
ationen und das somit vermehrt an-
gefallene Schadholz bedeuten eine 
latente Gefahr für den Wald, welche 
meist unterschätzt wird. Viele bereits 
befallene Bäume haben noch eine grü-
ne Krone und unterscheiden sich aus 
der Ferne nicht von den Ungeschä-
digten, dennoch fehlt ihnen zum Teil 
schon die Rinde. Für heuer sind die 
höchsten Schadholzmengen seit mehr 
als 10 Jahren zu erwarten. Richtiges 
Erkennen, rasches und konsequentes 
Handeln sind gefragt. 

Foto: BFW

Einheitswert –
Sozialversicherungsbeitrag 
Eigentumswechsel
Der zweite Teil befasst sich heuer 
nochmals mit dem Thema Eigentum 
Wald. Diesmal geht es um den Ein-
heitswert und dessen Auswirkungen 
auf Pauschalierung, Teilpauschalierung 
sowie Sozialversicherungsbeiträge. 

Zudem werden die rechtlichen Rah-
menbedingungen (Grundverkehrsge-
setz, Höferecht), aber auch anfallenden 
Steuern bei einem Waldverkauf erläu-
tert. Hierfür konnte Ing. Bachler von 
der Bezirkslandwirtschaftskammer als 
Referent gewonnen werden, der auch 
für etwaige Fragen zur Verfügung 
steht. 

Erneuerung des Schließsystems
bei Weganlagen
Nachdem bei vielen Schließanlagen 
das Patent der Schlüssel abgelaufen ist, 
und somit jedermann einen entspre-
chenden Schlüssel nachfertigen kann, 
sollte man über eine Erneuerung des 
Schließsystems nachdenken. In diesem 

Informationsveranstaltungen
im Rahmen der Forsttagsatzungen 2018
der Bezirksforstinspektion Kitzbühel

Zusammenhang wird über eine Ak-
tion betreffend der neuerlichen An-
schaffung patentierter Schließsysteme 
berichtet.
Die Veranstaltung ist öffentlich, ein-
geladen sind daher nicht nur Wald-
besitzerInnen, sondern auch alle die 
Interesse am Wald oder Fragen zum 
Thema Wald haben.

Datum und Zeit:
Mittwoch, 7. März 2018
Salvena in Hopfgarten
Kulturraum 1. Stock

Für folgende Orte:
Brixen i. Th., Hopfgarten i. Br.,
Itter, Westendorf

MEDIKAMENTE/KÖRPERPFLEGEMITTEL 
Salben, Tabletten, Ampullen, Tropfen 
Desinfektionsmittel, Einwegspritze, Quecksilberthermometer 

ALTÖL   SPEISEFETTE  
Motoröle, Getriebeöle    SPEISEÖLE 
Heiz- u. Mineralöle 

PFLANZENSCHUTZMITTEL 
GIFTE, HOLZSCHUTZMITTEL
Pestizide, Chemikalien zur Bekämpfung 
von Insekten und Unkraut

HAUSHALTSREINIGER 
Abfluß-, Backrohr- u. Grill- 
reiniger, Entkalker, Flecken- 
entferner 

LÖSUNGSMITTEL 
Terpentin, Waschbenzin 
Spiritus, Nitroverdünnung 

FARBEN UND LACKE 
Anstrichmittel, Kleber und Klebstoffe, Abbeizmittel, Dichtungsmasse, 
Wachse, Bitumen, Unterbodenschutz 

LEERGEBINDE 
mit Verunreinigungen 

SÄUREN 
Salz-, Essigsäure, etc. 

LAUGEN 
Ammoniak, Salmiak 

TROCKENBATTERIEN 
aus Haushaltsgeräten 
Konsumbatterien (Knopfzellen, Flachbatterien, 
Fotobatterien) 

LEUCHTSTOFFRÖHREN 
Sparlampen und Halogenlampen 

AUTOBATTERIEN 
von PKW, Traktoren  

FOTOCHEMIKALIEN 
Entwickler, Fixierer 

DRUCKGASPACKUNGEN 
Spraydosen 

ÖLHALTIGER ABFALL 
Ölbindemittel, Schmierfette 
Ölfilter 

Nähere Informationen im Gemeindeamt!

Sammeltag:

Donnerstag,
05.04.2018

Sammelort/

Sammelzeit:

Dorfplatz
15:30–17:00

Uhr



Gemeinde Blatt
ITTERER

VOM SEKRETARIAT

9

Der Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter liefert täglich (auch 
an Sonn- und Feiertagen) in Koope-
ration mit dem Wohn- und Pflege-
heim Hopfgarten/Itter ausgewogene 
und liebevoll zubereitete Menüs direkt 
zu Ihnen nach Hause.

Damit Sie sich in Ruhe über die Wahl-
menüs informieren können, bekom-
men Sie rechtzeitig einen Wochenplan 
und können zwischen Vollkost und 
leichter Vollkost (auch geeignet für 
Diabetiker) auswählen. Natürlich kön-
nen Sie unseren Menüservice auch an 
einzelnen Tagen nützen. Sollten Sie 
ein Menü bestellt haben und wollen 
an diesem Tag etwas Anderes unter-
nehmen, können sie unbürokratisch 
und kostenfrei bis 09:00 Uhr vormit-
tags stornieren. Bei individuellen 
Wünschen steht Ihnen unsere Kü-
chenleiterin Frau Renate Pfister und 
ihr Team unter 05335/2222-46 sehr 
gerne beratend zur Verfügung. 

Die 3-gängigen Menüs werden von 
unseren ehrenamtlichen FahrerInnen 
zuverlässig und pünktlich zugestellt. 
Sie nehmen sich auch gerne Zeit für 
einen kurzen Ratscher.

Der Preis pro 3-gängigem Menü in-
klusive Zustellung und Leihgeschirr 

den Sie sich bitte an Frau Esther Ast-
ner, Sekretariat unter 05335 / 4171 
oder Herrn Christian Glarcher, Ge-
schäftsführer unter 0676 /831 79 131. 
Wir freuen uns auf Sie!

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7
6361 Hopfgarten
Tel. (05335) 4171
sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at
www.sgshopfgartenitter.at

beträgt € 7,11 (inkl. 10% USt.) und 
wird monatlich abgerechnet.

Essen auf Rädern – schmackhaft,
flexibel und preiswert !

Unverbindliches Kennenlernangebot 
für Neukunden: € 5,00 pro 3-gängigem 
Menü inklusive Zustellung und Leih-
geschirr für die 1. Woche. Aktion gül-
tig bis 31.03.2018.

Wollen auch Sie Ihre wertvolle Zeit 
als FahrerIn ehrenamtlich zur Verfü-
gung stellen und einem engagierten 
und herzlichen Team angehören? Wir 
freuen uns immer über neue Fahrer-
kollegInnen. Für Informationen wen-

Essen auf Rädern „Xund und guat“!
Täglich frisch auf Deinem Tisch!

Nächster
Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
für die Juni-Ausgabe ist

am 9. Mai 2018.
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Laut Studien kommen Kinder und 
Jugendliche auf ca. fünf Stunden Be-
wegung pro Woche. Dass körperliche 
Aktivität hilfreich und unterstützend 
für sämtliche kognitiven Lernprozesse 

„Ski heil“ heißt es auch heuer wieder 
bei der Volksschule Itter. Gestartet 
wurden die Skitage mit einem Skisi-
cherheitsvormittag der Allgemeinen 
Unfallversicherungsanstalt AUVA 
beim Übungslift an der Talstation der 
Salvistabahn.
Weitere zwei Skitage konnten die 
Schülerinnen und Schüler samt Lehr- 
und Begleitpersonen aufgrund güns-

ist, ist ausreichend erforscht und do-
kumentiert und der VS Itter wird ge-
nerell vom ASKÖ in dieser Beziehung 
bereits ein gutes Zeugnis ausgestellt.
Da Bewegung nicht gleich Bewegung 

tiger Schneelage beim Mittererwies-
Schlepplift durchführen.
Skifahren macht müde und durstig. 
Umso mehr freuen sich die Winter-
sportlerinnen und Wintersportler 
immer wieder über eine kurze Rast 
zwischen den Übungsphasen in der 
Jausenstation Grünholz. 
Die Volksschule Itter bedankt sich bei 
Familie Rogl herzlich für die Gast-

Verknüpfung von Geist und Körper 
Bewegungsimpulse für die Unterrichtszeit mit dem ASKÖ Tirol

Skitage der Volksschule Itter

ist, haben sich die Lehrpersonen und 
die Schülerinnen und Schüler der VS 
Itter gemeinsam mit dem Sportwart 
Julian Schröcksnadel vom ASKÖ Tirol 
in mehreren Workshops damit befasst, 
wie Bewegungseinheiten in der Schule 
noch sinnvoller gestaltet werden kön-
nen. Hauptaugenmerk lag dabei auf 
Aktivitäten, die die Konzentration, 
Koordination und die Verknüpfung 
beider Gehirnhälften fördern. 
Die Workshops werden uns auch im 
kommenden Semester weiter beglei-
ten und sind ein wichtiger Bestandteil 
unseres Entwicklungsplanes hin zur 
gesunden Schule.
Vielen Dank an das ASKÖ Tirol und 
speziell an Sportwart Julian Schröcks-
nadel für die Unterstützung und inspi-
rierenden Anregungen.

Dipl.-Päd. Patrick Bayr

freundlichkeit und den Kinderpunsch.
Ebenso bedanken wir uns bei den El-
tern und Begleitpersonen, die uns an 
diesen Sporttagen so tatkräftig unter-
stützten und bei der Bergbahn Itter für 
Freikarten.
Wenn es der Schnee zulässt, freuen wir 
uns auf weitere erlebnisreiche Skitage 
in diesem Winter.

Eva Dagn, BEd
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Am Donnerstag, dem 8. Februar 2018 
kamen die Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule Itter verkleidet in die 
Schule. Gemeinsam mit dem Kinder-
garten machten die Närrinnen und 
Narren einen Faschingsumzug mit 
lauter Musik durch das Dorf. Der 
erste Weg führte zur Gemeinde, wo 
die Kinder einige Tänze zum Besten 
gaben. Dafür bekamen alle Maskierten 
eine Kleinigkeit zum Naschen. 
Die nächste Tanzeinlage wurde beim 
Itterer Dorflad’l aufgeführt. Mit einem 
anschließenden Gang durch den La-
den durften alle Kinder einmal in die 
Süßigkeitenschüssel greifen. 
Auch die Raiffeisenbank freute sich 
sehr über den Besuch von Cowboys, 
Prinzessinnen, Polizisten, Löwen, In-
dianern, Superhelden und vielen mehr, 
welche mit rockigen Tänzen gute Lau-
ne verbreiteten.
Zuletzt marschierte die Faschingstrup-
pe, vom DJ Michael Thaler musikalisch 
begleitet, zum Sporthotel. Auch dort 
wurde noch einmal das Tanzbein ge-

schwungen und ordentlich Stimmung 
eingeheizt. Zum Abschluss bekamen 
alle Maskierten einen Kinderpunsch 
und einen leckeren traditionellen 
Faschingskrapfen.
Es wurde laut gesungen und gelacht, 
gemeinsam getanzt, leckere Süßig-
keiten gesammelt und viel Freude 

Faschingsumzug durch Itter

verbreitet – ein toller Faschingstag! 
Ein herzlich närrisches Dankeschön 
an alle, die den Faschingsumzug be-
reicherten. Ein besonderer Dank für 
Speis und Trank und das gemütliche 
Beisammensein gilt der Familie Ager 
vom Sporthotel.

Jasmine Vallaster

Wer kennt dieses Bild?

Die Auflösung in der nächsten 
Ausgabe vom Itterer Blattl.

Hier die Auflösung:

„Waldhof“
ca. 1970
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K Ü C H E N  &  WO H N E N  K E N D L B AC H E R

Mühltal  28 ·  6305 Itter  ·  gerhard.kend lbacher@aon.at  ·  0664 8949885 oder  0664 2536771

Küchen & Wohnen wurde von Gerhard Kendlbacher im 
Jahre 2004 gegründet und war zuletzt mit dem Schauraum 
bei der Firma Farthofer in Wörgl in Miete.
Wir übersiedelten nun mit der Firma in das neu errichtete 
Betriebsgebäude nach Itter, Mühltal 28, direkt neben der 
B178, wo wir den Schauraum und das Lager bzw. die 
Werkstatt zusammengefasst haben. Unsere Stärken sind 
der Handel und die Produktion von Möbeln.
Küchen & Wohnen bezieht sich auf den Verkauf von Kü-
chen, auch aus Eigenproduktion, der Küchen auf Maß, 

wenn erwünscht auch ohne Spannplatten. Wir decken 
das komplette Sortiment im Bereich Wohnen, Schlafen, 
Bäder, Innentüren und Böden ab. Der Schauraum ist noch 
in der Fertigstellung.
Unsere offizielle Eröffnung ist vom 06.04. – 07.04.2018.
Wir laden Sie dazu recht herzlich ein, um unseren neuen 
Firmenstandort kennenzulernen.
Besuchen Sie uns auch auf der Hompage www.wohnen-
kendlbacher.at, wo Sie weitere Informationen entnehmen 
können.

Seit 1. Jänner 2018 hat Christian 
Glarcher, BA die Geschäftsführung 
des Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter vom langjährigen 
Geschäftsführer Michael Manzl über-
nommen.

Der gebürtige Ebbser Christian Glar-
cher ist das 14. Kind einer 17-köpfigen 
Bergbauernfamilie. Nach seiner Matu-
ra im erzbischöflichen Privatgymna-
sium Borromäum in Salzburg wurde 
er zum Heilmasseur ausgebildet. Er 
arbeitete einige Jahre als Heilmasseur 
in Walchsee, ehe er das Studium in 
Nonprofit-, Sozial- und Gesundheits-
management am Management Center 
Innsbruck absolvierte. Er ist verheira-
tet und Vater von 2 Kindern.
Nach mehr als 11 Jahren als Ge-
schäftsführer des Sozial- und Gesund-
heitssprengel löst er Michael Manzl ab. 
In der ereignisreichen Dienstzeit von 
Michael Manzl übersiedelte der So-
zial- und Gesundheitssprengel von der 
Schmalzgasse in das Wohn- und Pfle-
geheim und die Leistungsstunden des 

Sozial- und Gesundheitssprengels stei-
gerten sich von 1.750 Stunden auf über 
9.800 Stunden pro Jahr. Die Anzahl 
der MitarbeiterInnen erhöhte sich von 
10 auf aktuell 17 MitarbeiterInnen.
Michael Manzl hatte immer ein of-
fenes Ohr für die KlientInnen und 
seine MitarbeiterInnen. Mit Weitsicht 
und der nötigen Gelassenheit führte 

Sozial- und Gesundheitssprengel seit Anfang 
2018 unter neuer Geschäftsführung

Michael Manzl den Sozial- und Ge-
sundheitssprengel sicher und zielge-
richtet. Wir danken Michael herzlich 
für seinen unermüdlichen Einsatz 
und wünschen ihm für seinen wohl-
verdienten Ruhestand ab Herbst 2018 
vor allem Gesundheit und viele schöne 
Momente.

Magdalena Unterberger

V.l.n.r.: GF Christian Glarcher, BA, Pflegedienstleiterin DGKP Sabine Mantl,
Sekretariat Esther Astner.
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Musikkapelle Itter

Christbaumfeier
am 05.01.2018

Auch heuer durften wir, in unserem 
festlich geschmückten Turnsaal der VS 
Itter, zahlreiche Freunde und Gönner 
der Musikkapelle Itter zur alljähr-
lichen Christbaumfeier begrüßen. 
Sehr erfreulich war es, dass der Saal 
bis auf den letzten Platz gefüllt war. 
Zur Einstimmung wurden verschie-
denste Weihnachtslieder vorgetragen, 
welche von unterschiedlichen Ensem-
bles und teilweise auch von der ganzen 
Kapelle gespielt wurden. Im anschlie-
ßenden „Dankeschön-Konzert“ für das 
vergangene Musikjahr war von einer 
Fanfare über Walzerklänge bis hin zur 
Polka alles dabei. Wir bedanken uns 
bei allen, die uns an diesem Abend und 
auch über das ganze Jahr unterstützen. 
Ein großer Dank gilt auch Stefan und 
Johanna vom Dorflad’l mit ihrem 
Team für die super Bewirtung.
Wir stecken bereits in den Proben für 
das Jahreskonzert am 17. März 2018 
und würden uns freuen, wenn wir auch 
da wieder viele von euch begrüßen 
können.

Dankeschön
zum Abschied

Auf die heurige Christbaumfeier bli-
cken wir auch mit einem weinenden 
Auge zurück. Nach 10-jähriger Tä-
tigkeit als Marketenderin in der 
Musikkapelle hat sich Nathalie Rabl 
entschieden, das „Schnaps-Panzä“ ab-
zugeben.
Wir möchten uns bei Dir, liebe Natha-
lie, für Deinen Einsatz in der Musik-
kapelle bedanken!
An die vielen schönen Momente, die 
wir gemeinsam erleben durften, wer-
den wir mit einem Lächeln zurück-
denken.
Auf diesem Weg möchten wir Dir 
nochmals alles, alles Gute für deinen 
weiteren Weg wünschen und wir hof-
fen, Dich auch weiterhin bei der ein 
oder anderen Ausrückung anzutreffen. 

Übergabe
Musikfest 2018

Wie bestimmt schon einige von euch 
erfahren haben, findet von 17.–19. 
August 2018 das Bezirksmusikfest 
der Brixentaler Musikkapellen in Itter 
statt. Am 10.01.2018 fand in Kirchberg 
die Generalversammlung des Musik-
bezirkes Brixental statt. Im Zuge dieser 
wurde dann der Banner für das Mu-
sikfest feierlich an die Musikkapelle 
Itter übergeben. Wir stecken schon 
seit einigen Monaten in den Vorberei-

tungen und schön langsam aber sicher 
beginnt die intensive Planungsarbeit, 
damit einem reibungslosen Ablauf 
nichts mehr im Weg steht. Über das 
genaue Programm werden wir euch 
selbstverständlich in der nächsten Zeit 
informieren. Stefanie Erharter

Die Musikkapelle Itter
lädt herzlich zum

FRÜHJAHRSKONZERT
am 17. März 2018 um 20 Uhr
in der Turnhalle der VS Itter

17. Itterer Dorffest
Am 30. Juni 2018 findet wieder

das bekannte und allseits beliebte Itterer Dorffest statt!

Ein vielseitiges Gratis-Programm erwartet die Kinder
von 15.00 bis ca. 18.00 Uhr. Von Ponyreiten über eine Spiele-Rallye
bis hin zu einer Hüpfburg ist bestimmt für jedes Kind etwas dabei.

Bis 17.00 Uhr ist der Eintritt frei.

Für leibliches Wohl wird durch die Itterer Vereine
mit vielen verschiedenen Schmankerln bestens gesorgt.

Das Dorffest wird auch heuer wieder von einer Live-Musik
musikalisch umrahmt. Einem stimmungsvollen und tanzfreudigen Abend

steht nichts mehr im Weg.

Auf euer Kommen freuen sich
der Dorffestverein Itter und die teilnehmenden Vereine!

Thomas Feller jun.
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Faschingskränzchen und Faschingsball 2018
Was für ein toller Tag! Am 10. Februar 
2018 fand wieder unser alljährliches 
Faschingskränzchen inkl. Faschings-
ball statt.
Um 15.00 Uhr startete der Einzug 
beim Clubhotel Edelweiß, bei dem 
alle maskierten Gäste gemeinsam mit 
der Musikkapelle Itter bis zum Mehr-
zweckraum marschierten. Ein großes 
Dankeschön geht an die Kapelle für 
Ihre Begleitung und der Freiwilligen 
Feuerwehr Itter für den Ordnungs-
dienst.

Showeinlagen dabei. Die Stimmung 
kochte! Auch die „Kundler Guggamu-
sik“ besuchte uns heuer wieder, um den 
Gästen einzuheizen. Danke für euren 
Besuch!
Die tollen Kostüme wurden auch dies-
mal wieder mit Preisen ausgezeichnet. 
Wir bedanken uns bei allen Gästen für 
den Aufwand, der betrieben wurde, um 
diese super Kostüme zu erstellen und 
für euer mitfeiern! Es war eine unver-
gessliche Party!

Doris Thaler

Beim Mehrzweckraum angekommen, 
wurden alle mit Kaffee und Kuchen 
versorgt und unsere Gabi kümmerte 
sich um unsere kleinen Gäste, die 
sichtlich Spaß hatten!
Wir bedanken uns bei allen, die ein 
Teil dieses tollen Nachmittags waren!
Um 20.30 Uhr war es dann soweit. Die 
international bekannte Band „Rock’n 
Rodeo“ aus Bayern begann ihre Show 
und die Ballgäste trudelten nach und 
nach ein. Die Bar füllte sich und es 
waren atemberaubende Kostüme und 

SoAl TeBa

Am 13. Jänner 2018 veranstaltete das 
turmwind Kulturforum Itter das 3. 
Neujahrskonzert im Pfarrhof Itter. 
Den kunstvollen Rahmen des Kon-
zertes bildeten die wunderbaren Bilder 
des aus Salzburg stammenden Künst-

lers Karl Hartwig Kaltner, bekannt 
durch die Fahneninstallationen in der 
Hopfgartner Pfarrkirche oder im Dom 
zu Salzburg.
Unter dem Namen Clarinetti di Tsoi 
fanden sich die hervorragenden Kla-
rinettisten des Tiroler Symphonie-
orchesters Innsbruck, Gabi Amon, 
Werner Hangl, Christian Hopfgart-
ner und der aus Itter stammende Peter 
Rabl zu einem Quartett zusammen. 
Mit Stücken von Ferenc Farkas, W. 
A. Mozart, Joh. Brahms und Johann 
Strauß Sohn wurde das neue Jahr im 
ersten Teil des Konzertes begrüßt.
Im zweiten Teil präsentierten die vier 

Mit Kunst und Musik ins Neue Jahr
Neujahrskonzert 2018 mit Clarinetti di Tsoi und Ausstellung von Karl Hartwig Kaltner

Musiker die volle Bandbreite ihrer 
Instrumente mit Polka und Walzer, 
mit Gershwin´s „Summertime“, mit 
Herbert Pixner, mit „Petit Fleur“ von 
Sydney Bechet bis hin zu Bossa Nova 
und Tango – ein abwechslungsreiches 
Programm, das vom Publikum mit Be-
geisterung aufgenommen wurde.

Zwischen den Stücken führte Peter 
Rabl humorvoll und charmant durchs 
Programm. Das Publikum im vollbe-
setzten Pfarrsaal belohnte die Musiker 
mit tosendem Applaus.

Gerti Ehammer

turmwind Kulturforum Itter
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E I N L A D U N G  zum Vortrag:

Life Kinetik – Gehirntraining mit Spaß und Bewegung
Dienstag, 24. April 2018, Pfarrhof Itter, 19.30 Uhr

Das Katholische Bildungswerk Itter lädt Alt und Jung zu einem unterhaltsamen Vortragsabend mit dem diplomierten 
Mentaltrainer Christoph Huber. Life Kinetik ist das wirksame Gehirntraining mit Spaß und Bewegung. 
Durch gezielte spaßige Aufgaben für Ihren Körper wird Ihr Gehirn gezwungen, neue Verbindungen zwischen den 
Gehirnzellen zu schaffen. Seniorinnen und Senioren bleiben geistig fit, Berufstätige werden stressresistenter und 
Kinder werden konzentrierter. Und das Wichtigste: Es macht Spaß!
Geeignet für alle zwischen 10 und 99. Dauer 1,5 Stunden. Freiwillige Spenden willkommen.

Im April ist es endlich wieder soweit, 
die Dorfbühne Itter lädt zur alljähr-
lichen Spielsaison. Eines ist dabei jetzt 
schon wieder garantiert: Es gibt viel 
zu lachen!
Die Komödie „Immer wieder nachts 
um vier“ hat es in sich, ein turbulentes 
Stück von Rolf Sperling und Stefan 
Bermüller, aufgeführt von sieben Spie-
lerinnen und Spielern der Dorfbühne 
Itter unter der bewährten Regie von 
Sepp Faistenauer, wartet auf die Besu-
cher. Es wurde wieder intensiv geprobt, 

ehe am 1. April – und das ist wirklich 
kein Aprilscherz – die Premiere statt-
finden kann.
Zum Stück: Wozu braucht man 
Feinde, wenn man so gute Freunde 
hat? Diesen Gedanken wird Thomas 
nicht mehr los, so häufig frequentie-
ren diese Freunde seine Wohnung. 
Thomas hört des Nachts Frank und 
Susanne nebenan streiten und weiß 
genau, was als nächstes passieren wird: 
Es klingelt wie immer an der Tür und 
Frank bittet um Asyl. 

„Immer wieder nachts um vier“
Dorfbühne Itter lädt zur kommenden Spielsaison

Dann klingelt aber außerplanmäßig 
Susanne, die wirklich "diesmal total“ 
verzweifelt ist und ebenfalls bei Tho-
mas schlafen will. Frank wird kurzer-
hand versteckt, denn der hat Thomas 
sein Schweigen über seinen Aufenthalt 
abverlangt. 
Am Morgen dann, Thomas ist ent-
nervt zur Arbeit gegangen, kommt 
noch mehr Besuch. Die Mutter von 
Thomas und der Hausmeister, die in 
der "leeren" Wohnung ein Rendezvous 
haben und auch die Freundin von Tho-
mas, ganz überraschend. Zuletzt auch 
noch Tina auf der Suche nach ihren 
Eltern. Die Verstecke werden knapp 
und das Chaos ist vorprogrammiert.

Termine:
Sonntag, 1. April um 20 Uhr
Freitag, 6. April um 20 Uhr
Sonntag, 8. April um 17 Uhr
Samstag, 14. April um 20 Uhr
Sonntag, 15. April um 17 Uhr
Freitag, 20. April um 20 Uhr
Samstag, 21. April um 20 Uhr
Samstag, 28. April um 20 Uhr

Eintritt: 8 Euro p.P., Aufführungen im 
Turnsaal der Volksschule Itter
Reservierung unter 0664/9734209
Die Dorfbühne Itter freut sich
auf viele Besucher und wünscht
gute Unterhaltung!
www.dorfbuehne-itter.at

Thomas Kahn

Dorfbühne Itter

Die Spielerinnen und Spieler der Dorfbühne Itter freuen sich auf zahlreiche Besucher 
bei der turbulenten Komödie „Immer wieder nachts um vier“
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Im Dezember 2017 fand im Gasthof 
Grünholz das 6. Ladiner-Turnier statt.
Der Tag brachte für alle Teilnehmer 
einen riesigen Spaß und ein gesel-
liges Beisammensein. Alle Mitspie-
ler wurden durch Los-Entscheidung 
zu Teams zusammengelost. Gespielt 
wurde nach den üblichen Regeln und 
JEDER gegen JEDEN. Es konnten 
sich wieder zwei Frauen im Ladiner 
Turnier durchsetzen.
Das Team vom GH-Grünholz bedankt 
sich recht herzlich bei allen Mitspie-
lern für den fairen Spielverlauf sowie 
bei den Sponsoren Lagerhaus Itter, La-
gerhaus Hopfgarten, Raiffeisenbank 
Itter, Tourismussverband Itter, Sticke-
rei Hirschmann, Firma Weinbauer.
Alle Teilnehmer erhielten ein selbstge-
machtes Geschenk von Andreas Rogl. 

Ein besonderer Dank gilt M. Auer für 
die Turnierleitung.

Andreas Rogl

6. Preisladinern 2017 Jausenstation Grünholz 

6. Ladiner-Turnier 16.12.2017

1. Platz: Christine Neurauter 
 und Marlies Gojer

2. Platz: Albert Treichl 
 und Franz Greiderer

3. Platz: Lisi Lindner 
 und Simon Rabl

1.Platz 2.Platz

3.Platz

Das nächste Turnier findet am 10.03.2018 statt.

Bäuerinnenausschuss Itter

Am 26.01.2018 fand wieder unser 
alljährlicher Weiberleithoagascht im 
Gasthaus Rössl mit musikalischer 
Umrahmung statt. Danke an die zahl-
reichen Sponsoren, dadurch haben wir 
wieder eine tolle Tombola für unsere 
fleißigen Helfer auf die Beine gestellt. 
Ein weiterer Dank gilt allen Frauen 

in Itter, die uns jedes Jahr so tatkräftig 
unterstützen. Danke! Heuer haben wir 
einen Teil des Erlöses an den Sozial-
fond Itter gespendet. 
Um den Volksschulkindern den Bau-
ernhof, das Leben am Bauernhof und 
die daraus gewonnen Lebensmittel 
näher zu bringen, gehen wir jedes 

Jahr zum Schulanfang in die 1. Klasse 
Volksschule. Wir erklären ihnen Ge-
treide, Butter, Käse, Milch, Tiere am 
Bauernhof,… Natürlich dürfen sich 
die kleinen Teilnehmer danach auf 
eine gute heimische Kostprobe freuen!

Röcklgwandtermine

Auch heuer laden wir euch wieder 
ein euer festlichstes Gewand anzu-
ziehen und mit uns auszurücken.

Fronleichnam 21.05.2018
Herz-Jesu-Sonntag 10.06.2018
Maria Himmelfahrt 15.08.2018
Bezirksmusikfest Itter 19.08.2018
Itterer-Fest-Sonntag 09.09.2018
Erntedank 07.10.2018

Ein herzliches Dankeschön im 
Voraus vom Ausschuss der Itterer 
Bäuerinnen. 

Margret Thaler
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Landjugend Itter

Kindersitten

Mit über 30 Kindern haben wir am 24. 
Dezember wieder gemeinsam auf das 
Christkind gewartet. Wir hatten jede 
Menge Spaß mit den Kindern, das Ba-
steln und Spielen kam natürlich auch 
nicht zu kurz. 
Zum Schluss ging es noch in die Kin-
dermette, wo die Eltern danach wieder 
ihre Kinder abgeholt haben.
Wir danken allen Eltern für ihr Ver-
trauen und natürlich allen Mitgliedern, 
die dabei waren.

Ballhelferessen auf der 
Kraftalm

Am 6.Jänner 2018 ging es für die 
Ballhelfer auf die Kraftalm, wo uns 
ein gut gefülltes Grillbuffet zur Ver-
fügung stand. Nachdem wir ausgiebig 
gegessen und gelacht hatten brachen 
wir mit der Rodel auf, um nach Söll 
zu fahren, um dort den Abend noch 
gemütlich ausklingen zu lassen. Es war 
ein sehr netter, lustiger und unterhalt-
samer Abend, wo wir uns noch ein-
mal bedankt haben, bei allen, die uns 
beim Landjugendball geholfen haben. 
Ohne euch wäre so etwas nicht mög-
lich. Auch der Kraftalm möchten wir 
„Vergelt´s Gott“ sagen für die sehr gute 
Bewirtung. Vielen Dank.

Sportliches von der LJ

Am 23. Jänner fuhren wir mit den Bus 
von der Landjugend des Bezirkes Kitz-
bühel zum Nightrace in Schladming, 
um dort die Österreicher anzufeuern. 
Es war ein spannendes Rennen und 
ein lustiger Abend.

Bei den Landjugend-Schimeister-
schaften in Neustift i. St. haben wir 
sehr gut abgeschnitten. Der erste 
Platz unter 20 Jahren ging an Chris-
tian Hölzl, knapp dahinter schaff-
te Simon Hölzl den zweiten Platz. 
Dadurch konnten wir den ersten Platz 
in der Mannschaftswertung erreichen. 
Nochmals herzliche Gratulation an 
alle zu diesem Erfolg.

Am nächsten Tag, den 4. Februar, ging 
es für unsere Männer nach Schwoich 
zum Rodel- und Hornschlittenrennen, 
sie konnten dort wieder ihr sportliches 
Können zum Besten geben. Wir gra-
tulieren recht herzlich zum ersten 
Platz – Andreas Hölzl, Andreas Gratt 
und Sebastian Obwaller sowie Simon 
Hölzl, Markus Obwaller und Hannes 
Schipflinger zum siebten Platz.

Suppa gmocht Manda!

Patricia Thaler
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FF Itter

Rückblick 2017

Die Einsatzstatistik der FF Itter für 
das Jahr 2017 weist vier Brandeinsätze, 
zwei Brandmeldefehlalarme, 9 tech-
nische Einsätze und eine Brandsicher-
heitswache aus. 

Am 11. Jänner wurde die Feuerwehr 
zum Brandeinsatz bei der Firma Marte 
Glas gerufen. Es kam zur Rauchent-
wicklung in den Produktionshallen 
– der Rauch konnte jedoch mittels 
Überdruckbelüftung rasch bekämpft 
werden. In den folgenden Monaten 
rückte die FF Itter zu verschiedenen 
technischen Einsätzen – wie Tierret-
tung, Fahrzeugbergung und Personen-
rettung aus. 

Im August konnte der Brand eines 
überhitzten Heustockes gerade noch 
verhindert werden.

Am 26.10.2017 gegen 11.45 Uhr 
folgte eine weitere Alarmierung zu 
einem Brandeinsatz. Es kam zum 
Brand im Wohnhaus der Fam. Gum-
penberger und in der Folge zu einer 
starken Rauch- und Rußentwicklung.
Unter Mithilfe der FF Hopfgarten 
konnte eine verletzte Person gebor-
gen und der Brand bekämpft werden. 
Die Höhe des Sachschadens war be-
trächtlich.

Übergabe
Friedenslicht

Bei der Übergabe des Friedens-
lichtes am 23.12. durch einen Läu-
fer des Lauftreffs Westendorf an 
Bürgermeister Josef Kahn veran-
staltete die FF Itter einen kleinen 
Umtrunk.

Am 24.12. konnte das Friedenlicht 
wie jedes Jahr im Feuerwehrhaus 
Itter entgegengenommen werden.

Die freiwilligen Spenden der bei-
den Tage in der Höhe von 620 € 
wurden an den Hopfgartner Verein 
„Schritt für Schritt“ übergeben.

Simon Fuchs

Eine Brandalarmierung folgte im 
Dezember durch unsere Nachbarfeu-
erwehr Kelchsau – der Brand konnte 
aber vor unserem Eintreffen gelöscht 
werden. 

Insgesamt wurden bei den 16 Einsät-
zen von 198 Feuerwehrmännern 481 
Einsatzstunden geleistet.

Besonders freuen wir uns über den 
Neueintritt von 5 Probefeuerwehr-
männern - Christian Hölzl, Johannes 
Faistenauer, Christoph Schipflinger, 
Jakob Kahn und Maximilian Astner 
absolvierten 2017 bereits die interne 
Ausbildung sowie die Grundlehrgän-
ge des Bezirkes und der Landesfeuer-
wehrschule.
Außerdem wurden zwei Funklehrgän-
ge, ein Maschinistenlehrgang, ein Per-
sonenrettungslehrgang, ein FF Führer-
scheinlehrgang und je zwei Zugs- und 
Gruppenkommandantenlehrgänge 
besucht. 
Vielen Dank an die Kameraden für die 
aufgewendete Zeit!

Ein trauriger Anlass für ein Zusam-
menkommen im August war das Ge-
bet für unser Ehrenmitglied Leonhard 
Kaufmann. Er war von 1947 bis 2017 
Mitglied der FF Itter.
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OGV Itter

Jahresvorschau 2018
Bitte Termine vormerken!

Ohne Schnitt – kein Profit!
Im heurigen Jahr veranstalten wir wieder einen Baumschnittkurs.

Wir treffen uns am Samstag, dem 17.03. (bei Schlechtwetter am 24.03.) um 13:00 in der Oberen Nasensiedlung
beim Ehammer Franz. Es werden Jungbäume als auch Altbestand geschnitten. Unsere Baumwarte

stehen gerne zur Verfügung (Tel.: 0664/8246528 – Thomas Plankensteiner).

E I N L A D U N G  zum

KRÄUTERSPAZIERGANG
am Donnerstag 12.04.2018 
Treffpunkt: 17 Uhr beim Dorfplatz
Dauer ca 1,5 Stunden 

Besonders jetzt im Frühling sprießen überall wunderbare Kräuter, die einen hohen Nutzen für unsere Gesundheit 
haben. Bei einem gemütlichen Spaziergang bestimmen wir die wichtigsten Frühlingspflanzen und besprechen ihre 
Verwendungsmöglichkeiten. Der Obst- und Gartenbauverein lädt dazu herzlich ein! 
Anmeldungen bitte bei Johanna Obwaller: 0664/2344694

Weitere Termine:
 Am 21.04. findet der Veredelungskurs in Kematen statt – bei Interesse bitte melden
 31.05. Fronleichnam – Frühschoppen Verpflegung durch den OGV
 Am 16.06. findet der Blumenausflug der Gemeinde Itter statt – 
Ziel und Programm werden noch bekanntgegeben

 Am 17.06. – Tag der offenen Gartentür in Tirol
 Im Juli übernehmen wir wieder die Verpflegung beim Platzkonzert der Musikkapelle Itter
 Am 15.08.2017 – Kräuterbuschen werden wieder vom OGV gebunden und in der Kirche verteilt
 17.-19.08. Musikfest in Itter – der OGV wird sich am Umzug beteiligen
 Ebenfalls wird im August das Bergleuchten vom OGV mitgestaltet
 Verschiedene sehr interessante Gartenseminare werden vom OGV Tirol angeboten und sind 
im Grünen Tirol bzw. auf der Hompage www.gruenes-tirol.at angezeigt

 Unsere eigene Homepage www.itter.gruenes-tirol.at ist inzwischen auch schon recht informativ – 
hineinschauen lohnt sich!

Einen guten Start ins neue Gartenjahr 2018 wünscht der Vorstand des OGV und freut sich

auf eine zahlreiche Teilnahme an unseren Veranstaltungen.

Gartlerhoagascht
am 04. April 2018 um 20.00 Uhr im Mehrzwecksaal

Leben am Limit – Blumenwelt erhalten

Vortrag und Bilder von Hubert Salzburger
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Lauda Pass Itter

Die Groahoiz Pass

Wir können auf eine gelungene, un-
fallfreie Perchtensaison 2017 und vor 
allem auf ein tolles Perchtentreffen in 
Itter zurückblicken. 

Bedanken möchten wir uns bei allen 
Zuschauern, die uns trotz der Lage-
änderung des Perchtentreffens treu 
gefolgt sind und für eine super Stim-
mung gesorgt haben.

Nach intensiven Vorbereitungen und 
harten Proben, die man schon im 
Spätsommer hören konnte, trat die 
Groahoizpass nach ihrer Neugrün-
dung 2016 zum zweiten Mal auf. Sie 
erhöhten die Mitglieder von 8 auf 11, 
davon 6 Tampara, 4 Fellteufl und ihre 
Hexe. Heuer fuhren die feinen Herrn 
mit Privattaxis zu ihren Auftritten. Es 
wird immer nobler!
Andi Rogl und Hans Peter Buchmayer 
danken allen Eltern für die gute Zu-
sammenarbeit, ohne ihre Hilfe wäre 
das alles nicht möglich gewesen.
Ein ganz besonderer Dank gebührt 
dem Schuldirektor, Herrn Andreas 
Wurzrainer, der wohl beide Augen 
zudrückte und den Jungs die nötigen 
Fehlstunden genehmigte. Auch bei den 
Sponsoren Bucher Christian, Feller 
Manfred, Lahner Jimmy, Fuchs Hausl 
und Mudrynetz Günter möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken. Von ihnen 
wurden die Burschen mit warmen Ja-
cken, T-Shirt und Mützen ausgestattet. 
Die sie dann mit Stolz als Schulbe-
kleidung trugen. Am 5.12.2017 um 

Besonders bedanken möchten wir uns 
bei unseren Helfern, unserem Bus-
fahrer und den Stationen, wo wir ver- 
köstigt wurden.
Ein riesen DANK geht an den Gast-
hof Grieswirt, an die Firmen Autohaus 
Fuchs, Glas Marte, Stefan's Dorfladl 
und ATS sowie der freiwilligen Feuer-
wehr Itter, die es uns ermöglicht haben, 
unser Perchtentreff Itter zu veranstalten. 

14.00 gab’s wieder den traditionellen 
Treffpunkt am „Grünholz Bach“, der 
immer etwas besonderes bleiben wird. 
Dort war nämlich ihr allererster Auf-
tritt, noch unter dem Namen „Lausa 
Pass“. Auch heuer wurden die vielen 
Zuschauer, mit dabei auch ihre Schul-
freunde mit den 2 Lehrerinnen – 
worüber sie sich besonders freuten 
– mit Gangaltee, Glühwein, Kaffee 
und Kuchen bewirtet. Dafür gab’s für 
die Teufel eine beachtliche Summe 
an freiwilligen Spenden. Danke! Um 
17.00 war schon der nächste Termin 

In unserem 25-jährigen Jubiläumsjahr 
möchten wir vorausschauend recht 
herzlich zu unserem 8. ultimativen 
Völkerballturnier beim Sportplatz It-
ter einladen. 
Das Event wird sich wieder über zwei 
Tage erstrecken. Am Freitag, dem 15. 
Juni 2018 findet die „Warm-Up“ Party 
statt, wo die Alpis für eine super Stim-
mung im Festzelt sorgen werden. Am 
Samstag, dem 16. Juni 2018 geht das 
ultimative Völkerball-Turnier ab 10.00 
Uhr über die Bühne.
Die Teams werden wieder aus jeweils 6 
Spielern bestehen. Tolle Prämierungen 
erwarten die besten Mannschaften so-
wie die Mannschaft mit dem besten 
Outfit. 
Anmeldung unter: Feller Thomas,
0664 247 45 04, laudapass@gmail.com
facebook.com/laudapass
Wir freuen uns auf Euch!
LAUDA PASS

Florian Traven

bei Stefan’s Dorfladl. Auch dort konnte 
man sehen, dass sie schon richtige Profis 
sind. Mit ihrem ausgezeichneten Takt-
gefühl stehen sie ihren „großen Kolle-
gen“ an nichts nach. Auch das von der 
Groahoiz Pass organisierte Perchten-
treffen beim Lagerhaus in Itter konn-
te sich sehen lassen. Ein Dank an den 
Franz. Bei allen die dazu beigetragen 
haben, dass die Zuschauer und Teu-
fel mit Essen und Getränken versorgt 
wurden, bedankt sich die Groahoiz 
Pass und freut sich schon auf 2018!

Simone Rogl
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Ehrung für Anna Riedmann
Am 2. 2., dem Tag von Maria Licht-
mess, nahm Pfarrer Toni Fuchs nach 
der Abendmesse eine besondere Eh-
rung vor. Frau Anna Riedmann wurde 
die Johann Michael Haydn Medaille in 
Gold von der Diözese verliehen. Die-
se Medaille erhält man, wenn man 40 
Jahre ununterbrochen im Kirchenchor 
gesungen hat. Eine weitere Vorausset-
zung dafür ist aber auch der Weiter-
verbleib im Chor. Anna Riedmann hat 
nicht nur seit 40 Jahren die Altstim-
me im Chor vertreten, sondern war 
auch über 30 Jahre Notenwartin, eine 
Aufgabe, die mit viel Zeit und Arbeit 
verbunden ist, da der Chor unzählige 
Lieder und Messen sein eigen nennt.
Nach der Ehrung in der Kirche fand 
das jährliche Choressen beim Rössl-

Chor mit 12 Stimmen wohl stärker, 
aber auch hier wären neue Stimmen 
sehr willkommen.
Nach dem Essen wurde Anna Ried-
mann noch von Seiten des Chores mit 
einem Geschenkkorb geehrt und auch 
Theresia Fuchs und Rosa Gastl wur-
den für runde Geburtstage mit Blumen 
bedacht.
Wie alle Jahre zeigte sich die San-
gesfreudigkeit des Chores mit einer 
großen Anzahl von Liedern, in die 
auch unser Bürgermeister einstimmte. 
Gegen Mitternacht trennte sich der 
Chor in der Hoffnung, im kommen-
den Jahr mit einem oder mehreren 
Zugängen verstärkt zu werden.

Bernbard Stipsits

wirt statt, an welchem auch der Bür-
germeister Josef Kahn als Vertreter der 
Gemeinde teilnahm und dem Chor 
Dankesworte für den unermüdlichen 
Einsatz für die Kirche und damit auch 
für die Gemeinde aussprach. Aus dem 
jährlichen Chorbericht ging hervor, 
dass der Kirchenchor im vergangenen 
Jahr, die Proben eingeschlossen, 64 Mal 
im Dienste der Messgestaltung tätig 
war. Besonders hervorzuheben war der 
Fleiß des Chorleiters Peter Waler, der 
neben seiner Tätigkeit beim Kirchen-
chor Itter auch noch musikalisch bei 
der Musikkapelle Kelchsau im Einsatz 
ist. Erfreulicherweise erhielt der Bass 
einen weiteren Sänger, sodass nun die 
Männerstimmen wenigstens zweifach 
besetzt sind. Auf der Frauenseite ist der 

Kirchenchor Itter
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Skiclub Itter

Am 27.12. fanden sich 26 Skikinder 
beim Treffpunkt Gondelstation Itter 
zum Weihnachtstraining ein. Nach 
kurzem Vorfahren und der Einteilung 
in 5 Gruppen konnte dann sofort mit 
dem Skitraining begonnen werden. 
Alle Teilnehmer waren mit Begeiste-
rung bei der Sache und so konnte der 
eine oder andere bereits während des 
Weihnachtstrainings in die schnellere 
Gruppe wechseln.

Am 31.12.2017 folgten viele Eltern, 
Großeltern und Schaulustige der Ein-
ladung zum Abschlussrennen oberhalb 
der Jausenstation Grünholz. Die Kin-
der wurden mit einem Quad zum Start 

befördert (der Lift war noch nicht in 
Betrieb!) – um 10:30 Uhr wurde in 5 
Blöcken gestartet – bei der Zielein-
fahrt wurden die Rennfahrer mit lau-
tem Kuhglockenläuten angefeuert und 
förmlich ins Ziel getrieben.

Nach einer Stärkung mit Pommes 
und Kakao für alle Teilnehmer fand 
die Preisverteilung statt. Alle Ski-
kinder waren gut ins Ziel gekommen 
und bekamen eine verdiente Medaille. 
Für den Tagessieg mit der besten Zeit 
sorgte Elias Pfister.

Vielen Dank an alle Zuschauer und 
Kinder – ihr ward’s super!! 

Clubmeisterschaft 
2018

Am 04.02.2018 wurde die Clubmei-
sterschaft beim Mittererwieslift ausge-
tragen. Bei strahlendem Sonnenschein 
und kompakter Piste waren 58 Teil-
nehmer am Start.

Als Vorläufer ging Laiminger Anton 
sen. auf die Strecke, es folgten die Al-
tersklassen Mini Bambini (Geb. Jahr 
2013!), Bambini, U8-U12 und U13-
U18 sowie die Erwachsenenklassen. In 
zwei Durchgängen wurden die Klas-
sensieger ermittelt.

Bei der Siegerehrung in der Jausen-
station Grünholz erhielten die Kinder 
Pokale und die Erwachsenen durf-
ten sich einen „Maurer“-Likör oder 
Schnaps als Preis aussuchen.

Clubmeister mit der besten Gesamt-
zeit wurden Rauter Kathrin und Hölzl 
Christian. Herzlichen Glückwunsch!

Danke an alle Helfer, Zuschauer, 
Rennläufer und Sponsoren – ohne 
euch wäre so eine Veranstaltung nicht 
möglich!

Für alle die es ganz genau wissen 
wollen, die Ergebnislisten findet 
ihr auf www.skiclubitter.at!

Weihnachtstraining – Abschlussrennen

Die Sieger vom Abschlussrennen
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Laufende
Rennsaison 2017/18

Die Rennsaison ist in vollem Gange 
und die Itterer Rennfahrer konnten 
bereits einige gute Platzierungen er-
reichen….

Kinder- und Schüler RTL
Fieberbrunn – 23.12.2017
Schüler U13 - U16:
3. Platz Rogl Maximilian U13-14
7. Platz Schneider Sebastian U15-16

Schüler Bezirkscup Slalom
Hochfilzen – 30.12.2017
3. Platz Hölzl Christian U15 - U16
6. Platz Rogl Maximilian U13

Kinder Bezirkscup Slalom
Kössen – 13.01.2018
15. Platz Gastl Jakob U9
 5. Platz Fuchs Jonas U10
10. Platz Feller Martin U11
 9. Platz Feller Anna U12
 7. Platz Fuchs Jakob U12

Kinder Bezirkscup RTL 
Kirchberg – 03.02.2018
20. Platz Gastl Jakob U9
 4. Platz Feller Martin U11
 8. Platz Fuchs Jakob U12

Neues von Nina Astner

FIS Wochenende in Sölden –
30.12.2017
Auf dem Programm standen 2 Kombi 
Wertungen aus Slalom und Super G.
Im Slalom ging es am Freitag noch 
recht gut, am Samstag bei tollem Wet-
ter und sehr schnellen Super G Läufen 
setzten sich die Speed-Mädels erfolg-
reich durch. 
Nina erreichte die Plätze 13 und 21.
Bis jetzt ein sehr erfolgreicher Sai-
sonstart, mit dem man durchaus zu-
frieden sein kann!

FIS Woche Bad Hofgastein und
St. Lambrecht – 21.01.2018
Nach zwei Riesentorläufen in Bad 
Hofgastein mit einem Ausfall sowie 
einem 9. Platz ging’s weiter nach St. 
Lambrecht in der Steiermark, wo am 
Donnerstag wiederum zwei RSL am 
Programm standen.
Hier gelang Nina im ersten Rennen 
ein 4. Platz, und im zweiten Rennen 
der 2. Stockerlplatz (2.Platz) in dieser 
Saison.
Der Skiclub Itter gratuliert zu den 
tollen Platzierungen!

Gudrun Fuchs

WIR GRATULIEREN ZU DEN PLATZIERUNGEN!
… vor allem hatten wir auch Spaß miteinander!
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10. Weihnachtspfad 
Itter

Bereits zum 10. Mal fand am vergan-
genen Stefanietag der Weihnachtspfad 
in Itter statt. Zahlreiche Einheimische 
und Gäste genossen die winterliche und 
stimmungsvolle Atmosphäre sowie die 
Schmankerl an den Ständen der Ver-
eine und bei den Wirten. 

Die im Rahmen des Weihnachtspfades 
durchgeführte Tombola des LG De-
cker ITTER brachte 600,00 € für die 
Sprechanlage der Kirche ein.
Ein großes DANKESCHÖN an alle 
Mitwirkenden: Vereine, Wirte, Wei-
senbläser, Fackelaufstecker, Ponyführer, 
Bauhof,... 
Der heurige 11. Weihnachtspfad Itter 
findet am 26.12.2018 statt. 

Neujahrsfeuerwerk

Viele Besucher kamen am 01.01.2018 
zum großen Neujahrsfeuerwerk zum 
Schusterhof-Areal und ließen sich von 
dem atemberaubenden Klangfeuerwerk 
verzaubern.

Wir bedanken uns noch einmal bei al-
len Mitwirkenden für diesen gelungen 
Start ins neue Jahr. 

Auf die LOIPE –
FERTIG – LOS!

Es zählt zu den gesündesten Sportarten 
überhaupt: Langlaufen.
Es ist besonders gelenkschonend und 
zugleich ein perfektes Ganzkörpertrai-
ning, da fast alle Muskelgruppen be-
ansprucht werden. Ob im Skating-Stil 
oder klassisch – Langlaufen ist Erho-
lung pur in der Natur.
Schön, dass diesen Winter wieder sehr 
gute Bedingungen vorherrschten und 
somit ein Langlaufnetz mit 11 km Län-
ge in Itter unseren Gästen und Einhei-
mischen kostenlos angeboten werden 
kann. 

Nach  neun Stunden Anfahrt erreich-
ten  wir Grenoble in Frankreich. Hier 
fanden im Rahmen der Schulwelt-
meisterschaften am 09/10.02. 2018 im 
Skigebiet Chamrousse ein FIS Slalom 
und ein Riesenslalom statt.
Im Team mit vier Schulkolleginnen aus 
dem Skigymnasium Saalfelden ging’s 

um den WM-Titel. Im Slalom gelang 
Nina ein Sieg und im RSL ein dritter 
Platz. Mannschaftlich waren die Mä-
dels aus Österreich nicht zu schlagen 
und konnten sich bei der Preisver- 
teilung bei der Schlusszeremonie 
über den Titel (Schul)Weltmeister 
freuen.

Schulweltmeisterschaften in Grenoble/Frankreich

Nach fast 12stündiger(!) Heimreise  
gab es für Nina nur eine kurze Pause -  
am nächsten Tag ging es bereits weiter 
zu den nächsten Trainings in Südtirol 
bzw. den nächsten Rennen.

Der Skiclub Itter gratuliert recht herz-
lich zum WM-Titel! 

Der TVB berichtet
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Wir bitten die gespurten Bahnen aus-
schließlich mit Langlaufequipment zu 
betreten. Hunde sind auf den Lang-
laufloipen in Itter nicht erlaubt - wir 
bedanken uns für Ihr Verständnis.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
unsere Grundstückseigentümer für 
die Erlaubnis der Präparierung und die 
stets gute und unkomplizierte Zusam-
menarbeit – ohne euch wäre es nicht 
möglich, dieses Angebot abseits der 
Skipisten zu ermöglichen.

Regional-genial

Warum in die Ferne schweifen, wenn 
das Gute so nah liegt?!

Regionale Produkte und Waren sind 
gefragter denn je. 

Gerne geben wir euch im Rahmen 
der Dorfabende/Platzkonzerte Itter 
die Gelegenheit, eure selbst erzeugten 
Produkte hier zu verkaufen bzw. eure 
Produkte vorzustellen. Vom Schnaps 
bis zum Kräutertee, Zirbenpolster oder 
Doggeln – alles ist möglich!

Bei Interesse bitte bei uns im Infobüro 
Itter melden.

Kontakt: itter@hohe-salve.com
Tel: +43 57507 7200

SKIHÜTTEN
GAUDI WOCHEN
in der SkiWelt

Wilder Kaiser-Brixental

03. - 24.03.2018

Schnee, Musik und irrsinnig viel Spaß! 
Über 70 Hütten, Bergrestaurants und 
Après Ski Bars sorgen für Partystim-
mung in unserem Skigebiet. Von uriger 
Volksmusik, DJs und Elektro über Jazz 
und Boogie bis zu Rock und coolen 
Beats ist für jeden der richtige Sound 
dabei! Weiters gibt es kostenloses Ski-
guiding von Montag bis Freitag von 
den Skischulen des Skigebiets.

Kitzbüheler Alpen Card
– Neue Gästekarte
ab April 2018

Am 17. April 2018 wird eine neue Gä-
stekarte eingeführt. Künftig ist diese 
neue Technologie für die Bonuspart-
ner der Gästekarte notwendig. Die in-
kludierten Leistungen der Gästekarte 
sind eine Aufwertung der Angebote für 
jeden Vermieter.
Die wichtigste Änderung ist, dass ab 
diesem Zeitpunkt die Gästekarten per-
sonalisiert sein müssen. Das heißt, jeder 
Gast bekommt in Zukunft eine eigene 
Gästekarte.
Um die Umstellung so einfach wie 
möglich zu gestalten, empfehlen wir 

jedem Vermieter an einer der angebote-
nen Infoveranstaltungen teilzunehmen. 
Gerne können Sie auch eine Veranstal-
tung im Brixental oder Pillerseetal be-
suchen. 

Donnerstag, 05. April 2018
10:00 Uhr: Pillerseetal
Gemeindesaal, St. Jakob in Haus
15:00 Uhr: Brixental
Seminarraum Arena365, Kirchberg
18:00 Uhr: Hohe Salve
Salvena, Hopfgarten

Dienstag, 10. April 2018
10:00 Uhr: Hohe Salve
Hotel Kraftquelle Schlossblick,
Angerberg
15:00 Uhr: Brixental
Alpenrosensaal, Westendorf
18:00 Uhr: Pillerseetal
Gemeindesaal, St. Jakob in Haus

Mittwoch, 11. April 2018
15:00 Uhr: Pillerseetal
Gemeindesaal, St. Jakob in Haus
18:00 Uhr: Brixental
Seminarraum Arena365, Kirchberg
Dauer: ca. 45 – 60 Minuten

Zusätzlich werden wir alle aktuellen 
Sommerprospekte bei den Veranstal-
tungen in Hopfgarten und Angerberg 
dabei haben.
Gerne können Sie die Drucksorten 
zum Auflegen in Ihren Zimmern/Ap-
partements dort mitnehmen.

Carmen Sitzmann
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Zwei Jahre „Gut, dass es den Pfarrhof gibt!“
Abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm im Itterer Pfarrhof

Nach der Fertigstellung der Pfarrhof-
Renovierung wurde im Februar 2016 
das Projekt „Gut, dass es den Pfarrhof 
gibt!“ gestartet. Ziel war es, ein viel-
fältiges und abwechslungsreiches Pro-
gramm für alle Interessierten anzubie-
ten. Jeden ersten Dienstag im Monat 
wurde zu dieser Veranstaltungsreihe 
eingeladen. Es sollten Abendveran-
staltungen sein, die natürlich inhaltlich 
in den Pfarrhof passen müssen, dabei 
mussten aber kirchliche Themen nicht 
im Vordergrund stehen.

Mit Februar konnten wir jetzt also 
schon auf zwei erfolgreiche Jahre 
zurückblicken. Es gab beispielsweise 
Karten- und Spieleabende, Medita-
tionsabende, Vorträge und Kurse zu 

Themen wie das richtige Tragen der 
Tracht und Erste Hilfe, Reiseberichte 
aus fernen Ländern, Filmabende, 
Keksl- und Kräuterstammtische, Sing-
abende und noch vieles mehr. Manche 
Abende waren sehr gut besucht, andere 
Abende wurden im kleinen aber feinen 
Rahmen durchgeführt.

Zukünftig möchten wir diese Veran-
staltungsreihe unbedingt weiterführen, 
werden aber nicht mehr ganz regelmä-
ßig in jedem Monat eine Veranstal-
tung anbieten, sondern ausgewählt zu 
passenden Anlässen und geeigneten 
Themen. Wir würden uns auch sehr 
freuen, wenn Veranstaltungswünsche 
an uns herangetragen werden, gerne 
werden wir versuchen, diese umzuset-

zen. Auch Vereine laden wir herzlich 
ein, die Möglichkeit zu nutzen, im 
Rahmen dieses Projektes eine Veran-
staltung (gemeinsam mit dem Pfarr-
gemeinderat) anzubieten.

Wir möchten uns recht herzlich bei 
allen bedanken, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltungen beigetragen 
haben und bei allen Besuchern und 
Teilnehmern, die immer wieder für 
schöne Abende gesorgt haben! Wir 
freuen uns auf viele Anregungen für 
die Zukunft und natürlich weiterhin 
auf viele interessante Abende in netter 
Runde.

Für den Pfarrgemeinderat
Thomas Kahn

Tolle Gemeinschaft bei den Ministranten
Die Itterer Ministranten sind eine 
tolle, lustige und aktive Gemein-
schaft. Neben dem Mitfeiern bei den 
Gottesdiensten, wo die Ministranten 
fleißig ihre Dienste erfüllen, gibt es 
verschiedene Treffen und Aktivitäten, 
wo der Spaß und das Miteinander im 
Mittelpunkt stehen.
Besonders gefreut hat die Mädchen 
und Burschen der Nikolausbesuch bei 
der Ministrantenstunde im Dezember. 

die Spiele waren sehr spannend und 
haben allen sehr viel Spaß gemacht.

Vergelt´s Gott allen Unterstützern und 
vor allem den fleißigen Ministranten 
für ihren Einsatz, wir freuen uns schon 
wieder auf die nächsten lustigen Stun-
den mit euch!

Für das Ministranten-Team
Sindy Sieberer

Herzlichen Dank dem Nikolaus und 
seinen Begleitern, besonders auch den 
Engelchen. Ein großes Dankeschön 
gilt auch den Musikantinnen Marti-
na, Kristina, Monika, Trixi und Steffi, 
es war ein sehr schöner Nachmittag.
Lustige Stunden konnten wir auch 
im Hotel Tirolerhof verbringen. Wir 
wurden von der Fam. Ager zu einem 
Kegelnachmittag eingeladen. Danke 
für die Einladung und die Verpflegung, 
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Erstkommunion am 6. Mai in Itter
„Wir sind Gottes Melodie“,
so lautet das heurige Erstkommunionthema

Wie in einem Orchester braucht es viele verschiedene Instrumente, Noten und Stimmen, laute und leise, helle und 
tiefe Töne und immer wieder eine neue Melodie, eine neue Herausforderung. 

Wichtig ist, dass wir alle unsere Rolle nach den eigenen Fähigkeiten gut spielen können, und dass wir aufeinander 
hören und die Erfahrung machen, bei Gott geborgen zu sein.

Elf Kinder bereiten sich heuer auf das große Fest der Erstkommunion vor. Die Tischmütter laden dankenswerter-
weise zu vier Treffen ein, um mit den Kindern abwechslungsreich und kreativ verschiedene Glaubensthemen zu 
bearbeiten. Gemeinsame liturgische Feiern und die gute Unterstützung durch die Schule  ergänzen die Vorbereitung. 
Mit Freude und Begeisterung können wir das Leben immer wieder neu zum Klingen bringen!

Maria Gumpenberger

„Gottes Geist bewegt“ –
Firmung am 19. Mai in Itter 
Unsere 23 Firmlinge konnten sich bei der heurigen Startveranstaltung mit persönlichen Fragen des Glaubens aus-
einandersetzen, viele Informationen zum „Firmfahrplan“ mitnehmen und in der Kirche besondere Orte erkunden.
Neben verschiedenen Gemeinschaftstreffen, können die Jugendlichen sich in verschieden Projekten engagieren. 
Zur Auswahl stehen: Generationengespräch, Gottesdienste und Kreuzweg gestalten, Aktion Fastensuppe, Grün-
donnerstags-Brote backen, Aufbrechen zum Galiläagang, den Bücherflohmarkt im Pfarrhof auf den neuesten Stand 
bringen, Firmanstecker basteln oder Glaskreuze gestalten.

Ein ganz herzliches Danke gilt allen, die unsere Firmlinge in den verschiedenen Modulen begleiten! 

Unseren Firmkandidaten/innen wünschen wir viel Freude und Begeisterung auf dem Weg der Vorbereitung. Möge 
das Sakrament der Firmung ein stärkendes und bewegendes Fest des Glaubens sein, ganz nach dem heurigen Motto 
„Gottes Geist bewegt!“

Maria Gumpenberger

Vergelt´s Gott
für die großzügige Spende

Die Pfarre Itter bedankt sich herzlich bei der Laufgemeinschaft Itter,
die den Erlös von 600 Euro aus der Tombola beim Weihnachtspfad gespendet hat und damit

den Ankauf einer Außensprechanlage für die Kirche unterstützt. Diese Anlage kann bei Beerdigungen,
zu Allerheiligen und bei weiteren Anlässen eingesetzt werden.

Herzlichen Dank!
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Geburtstage
von Jänner bis März

60 
Theresia Fuchs, Jänner 

Anton Plankensteiner, Jänner 
Annemarie Mudrynetz, Februar 
Renate Schwabegger, Februar 

Siegfried Miani Belli Blanes, März 
Reinhold Kogler, März 

Anna Gräber, März

70 
Rosa Gastl, Jänner 

Veronika Pfister, Februar 
Brigitta Pockenauer, Februar 

Leonhard Krimbacher, 
Bruggberg, März

75 
Elisabeth Gastl, Februar 

Waltraud Dummer, Februar 
Johann Fuchs, März

80 
Martin Strasser, Jänner

85 
Johann Ager, Jänner 

Matthäus Riedmann, Jänner

6. März 
Kindergarteneinschreibung

7. März 
Informationsveranstaltung 
„Forsttagsatzungen 2018“

14. März 
Notarsprechstunde

17. März 
Frühjahrskonzert

4. April 
Gartlerhoagascht

5. April 
Problemstoffsammlung

24. April 
Life Kinetik

30. Juni 
Dorffest

Was ist los?

18.03. Patrozinium Hl. Josef 
 10:00 Festgottesdienst

In der Fastenzeit jeden Freitag 
um 17:00 Kreuzwegandacht 

am 09.03. und am 30.03. (Karfreitag) 
von Kindern mitgestaltet

25.03. Palmsonntag: 
09:45 Palmweihe beim Schmied-Kreuz 

Prozession – Festgottesdienst von Kindern 
und Landjugend mitgestaltet

29.03. Gründonnerstag: 
19:30 Feier vom Letzten Abendmahl – 

festlich gestaltet

30.03. Karfreitag: 
15:00 Todesstunde Jesu – 

Kreuzwegandacht von Kindern gestaltet 
19:30 Feier vom Leiden und Sterben 

Jesu Christi

31.03. Karsamstag: 
10:00 – 13:00 Anbetung beim Hl. Grab 

21:00 Feier der Auferstehung – 
festlich gestaltet (mit Speisenweihe)

01.04. Ostersonntag: 
10:00 Festgottesdienst (mit Speisenweihe)

02.04. Ostermontag: 
08:30 Gottesdienst

Ganz herzlich laden wir 
am Karsamstag – Tag der Grabesruhe – 

zum Gebet und Innehalten beim 
Hl. Grab in der Kirche ein!

Die Aufteilung der Gebiete: 
10:00 – 11:00 Lind, Lindenboden, Ed, 

Kirchdörfl und Dörfl 
11:00 – 12:00 Bruggberg, Salvenberg, 

Barmerberg und Gries 
12:00 – 13:00 obere und untere 

Nasensiedlung, Mühltal, Schwendt 
und Grünholzsiedlung

13.04. Tauferneuerung 
für Erstkommunionkinder in Mariastein 

06.05. 10:00 Erstkommunion

Maiandachten 
jeweils an den Sonntagen im Mai 

um 19:00, von verschiedenen Gruppen 
mitgestaltet

05.05. Floriani 
19:00 Gottesdienst

10.05. Christi-Himmelfahrt 
08:30 Gottesdienst

19.05. – 10:00 Firmung 
mit Prälat Balthasar Sieberer

20.05. Pfingstsonntag 
10:00 Festgottesdienst

21.05. Pfingstmontag 
08:30 Gottesdienst

31.05. Fronleichnam 
08:30 Uhr Festgottesdienst mit Prozession 
Herzliche Einladung an alle Itterer/Innen, 

besonders auch an die Vereine!

10.06. Herz-Jesu Sonntag 
08:30 Uhr Festgottesdienst mit Prozession 
Herzliche Einladung an alle Itterer/Innen, 

besonders auch an die Vereine!

Pfarre Itter/St. Josef
Termine Frühjahr

Für jede Unterstützung der Dreikö-
nigs-Aktion sagen wir vielen Dank! 
Mit den Spenden können viele 
Hilfsprojekte in aller Welt unterstützt 
werden.

Sternsinger – Herzliches Vergelt́s Gott!
17 Kinder mit 6 Begleiter/innen waren 
in fünf Gruppen unterwegs und konn-
ten ein stolzes Ergebnis von 4.593,65 
Euro erzielen! Herzlichen Dank für 
die freundliche Aufnahme!


